






Geschichte der Jagd –
zur Zeit der Salzburger Fürsterzbischöfe
Ausstellung auf der Burg Tittmoning vom 25. August bis 14. Oktober
Mi – So von 13 – 17 Uhr

Führte vor zwei Jahren eine Zeitreise entlang der Salzach, so geht es dieses Jahr zurück zu den
Salzburger Fürsterzbischöfen, genauer gesagt zu deren jagdlichen Aktivitäten. Die Burg
Tittmoning wurde zu Beginn des 17. Jahrhunderts zu diesem Zweck eigens als Jagschloss
ausgebaut.
Das Thema Jagd ist ein weites Feld und die Ausstellung möchte Einblick in die verschiedenen
Aspekte gewähren. So wird es einen Exkurs in die Entwicklung des Jagdrechts, einen Abstecher
zu den Wilderern und eine Ausstellung mit verschiedenen Fallen geben. Im Audienzzimmer
der Burg wird die „Hohe Jagd“ dargestellt, so wie sie die Fürsterzbischöfe damals zu Zeiten des
Barock wohl praktiziert haben.
Für Kinder wird das umfassende Thema Wald, Wild und Natur spielerisch angegangen.
Belebt wird die Ausstellung durch ein anspruchsvolles Rahmenprogramm. Eine Übersicht
finden Sie auf den Mittelseiten dieser Broschüre. In Vorträgen und Präsentationen soll das
Thema lebendig werden und auch die Burgtage präsentieren dieses Jahr die Jagdkultur des
Mittelalters.
Darauf hinweisen möchten die Veranstalter, dass mit Ausnahme der Burgtage und des
Lehrgangs alle Veranstaltungen kostenfrei sind. Auch für die Ausstellung wird kein Eintritt
verlangt, allerdings ist sie während der Burgtage am 8. Und 9. September nur mit der
Eintrittskarte zu den Burgtagen zugänglich.

Die Museen der Burg Tittmoning sind auch während der Ausstellung zu besichtigen:
Öffentliche Führungen vom 1. Mai bis 3. Oktober Mittwoch bis Sonntag jeweils um 14 Uhr
Weitere Angebote der Tittmoninger Gästeführer und Informationen zu Sonderführungen und
den Kosten der Führungen finden Sie unter
https://tittmoning-gästeführungen.de

Lehrgang für alle Jagdhörner
für jedermann, ob jung (ab 8 Jahre) oder alt, ob Anfänger
oder Profi
Sa/So 15. und 16. September 2018

Jagdhörner, oder solche, die ursprünglich aus der Jagd
stammen, gibt es viele. Aber man muss nicht Jäger sein, um
diese zu spielen. Die Jagdmusik hat Tradition und
Geschichte und ist mit seinen außergewöhnlichen
Instrumenten bis heute ein lebendiges Kulturgut.
Man muss auch nicht professioneller Musiker sein, im
Gegenteil, die Jagdhörner und ihre Musik begeistern
besonders Laienmusiker.
Der Lehrgang auf der Burg Tittmoning soll bei alten Hasen
und Neueinsteigern Interesse und Freude an dem
Instrument Jagdhorn wecken.
Alle Informationen dazu gibt es unter:
www.tittmoning.de/de/tourismus/veranstaltungen/veran
staltungen-toptipp/jagd


